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Gemeinde Friedeburg  
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

Fachbereich 3 - Planung und Bauen 

3.3 

 

09.11.2011 2011-147 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
öf f entlich 

24.11.2011                   

Verwaltungsausschuss 
nicht öf f entlich 

30.11.2011                   

Gemeinderat 
öf f entlich 

08.12.2011                   

 
 
Betreff: 

Umbenennung des Wieseder Feldweges in Prof.-Dietrich-Werner-Weg (Antrag der 
Dorfgemeinschaft Wiesede-Upschört e.V. vom 09.08.2011) 
 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

Als Anlage ist der Antrag der Dorfgemeinschaft Wiesede-Upschört e.V. vom 09.08.2011 auf 
Umbenennung des „Wieseder Feldweges“ in „Prof.-Dietrich-Werner-Weg“ beigefügt. 
 
Straßenbenennungen dienen einer eindeutigen Zuordnung anliegender Grundstücke und / oder 
einer eindeutigen Orientierungshilfe bei öffentlichen Wegeverbindungen. 
 
Soweit keine zwingenden Gründe vorliegen, sollten Umbenennungen nicht vorgenommen 
werden, da sie Verwaltungsaufwand (Umbenennungsverfahren, Änderungen von 
Straßenplänen, ggf. Adressenänderungen bei Behörden und Anwohnern) und damit Kosten 
verursachen. 
 
Für Straßenbenennungen werden in der Regel Flurnamen oder andere historische 
Bezeichnungen verwendet. Des Weiteren wurden in einigen Fällen auch Straßenbenennungen 
zur Ehrung verdienter und bereits verstorbener Bürger vorgenommen (z.B. Harm-Eissen-
Straße, Bürgermeister-Eggers-Straße in Friedeburg). Eine Benennung nach lebenden 
Personen ist nicht üblich. 
 
Über den Antrag soll in der Sitzung beraten werden. 
 
Ich bitte um Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
Emmelmann 
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